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Die Bohlsener Mühle GmbH und Co. KG versteht sich als lebendiger Teil der Gesellschaft mit 
höchsten ökologischen und ethischen Ansprüchen an die Qualität ihrer Produkte sowie                
deren Herstellung. Seit 1979 verarbeiten wir in Bohlsen ausnahmslos hochwertige Rohstoffe             
aus biologischem Anbau zu diversen Getreide- und Backwaren. Dabei legen wir großen Wert auf 
langfristige, verbindliche und transparente Partnerschaften mit unseren Stakeholder*innen und 
Geschäftspartner*innen in der gesamte Lieferkette. Im Sinne eines gemeinsamen Verhaltenskodexes 
soll mit diesem Code of Coduct (CoC) sichergestellt werden, dass die eigenen Unternehmens-
grundsätze und Anforderungen auch von unseren Lieferant*innen und Dienstleister*innen sowie 
ihren Sublieferant*innen und Subdienstleister*innen eingehalten werden. Der CoC basiert auf 
internationalen Sozial- und Umweltstandards und -Richtlinien. Letztere umfassen: 

 die Grundsätze der internationalen Arbeitsorganisation (ILO) 

 den ETI-Base Code der Ethical Trade Initiative 

 die allgemeine Erklärung der Menschenrechte der Vereinten Nationen 

 die UN-Konventionen über die Rechte von Kindern 

 den Global Compact 

 die Agenda 2030 (inklusive der UN-Nachhaltigkeitsziele) 

Der CoC stellt die Anforderungen an angemessene Lebens- und Arbeitsbedingungen in unserem 
Einflussbereich dar, die von all unseren Lieferant*innen und deren Vorlieferanten eingehalten 
werden müssen:  

Bedingungen am Arbeitsplatz: 
1. Es werden geregelte Arbeitszeiten mindestens gemäß der gesetzlichen Regelungen des 

jeweiligen Landes gefordert. 
2. Zwangsarbeit, körperliche Bestrafung oder seelische Nötigung sind untersagt. 
3. Es erfolgt keine Diskriminierung aufgrund persönlicher Eigenschaften oder Überzeugungen 

(z.B. nach Ethnie, Religionszugehörigkeit, Geschlecht, Alter, sexueller Orientierung).  
4. Ausbeuterische Kinderarbeit ist inakzeptabel. 
5. Es besteht Vereinigungsfreiheit und Recht auf Kollektivhandlungen, z.B. Gewerkschaften ihrer 

Wahl zu gründen oder diesen beizutreten. 
6. Es erfolgt eine faire Entlohnung, mindestens entsprechend dem gesetzlichen Mindestlohn des 

jeweiligen Landes.  
7. Sichere und gesundheitsverträgliche Arbeitsbedingungen sind zu gewährleisten. 
8. Prekäre Arbeitsverhältnisse sind nicht zulässig. 

Bedingungen außerhalb des Arbeitsplatzes  

9. Bestechung, Bestechlichkeit und Korruption, sowie Erpressung werden abgelehnt. 
10. Ressourcen werden nicht übermäßig ausgebeutet und Sitten und Traditionen lokaler 

Gemeinschaften respektiert und geachtet. 

Umwelt 
11. Nationale und internationale Umweltgesetze und –vorschriften werden eingehalten. 
12. Es wird ein angemessenes und wirksames Umweltmanagementsystem (ein)geführt. 
13. Die umweltbezogenen UN-Nachhaltigkeitsziele der Agenda 2030 werden berücksichtigt – vor 

allem die mit besonderer Relevanz für die Lebensmittelindustrie. 
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Eine detailierte Beschreibung der einzelnen Punkte finden Sie in den gesonderten Erläuterungen zu 
diesem Code of Conduct: Erläuterungen   

Die Einhaltung dieser grundsätzlichen Anforderungen an unsere Lieferant*innen, Dienstleister*innen 
sowie ihre Sublieferant*innen und Subdienstleister*innnen ist für uns essentielle Grundlage zur 
langfristigen und partnerschaftlichen Zusammenarbeit. Wir erwarten außerdem, dass Sie die 
Transparenz Ihrer Lieferkette gewährleisten und Audits bei sich vor Ort sowie bei Ihren 
Vorlieferant*innen ermöglichen und unterstützen. In begründeten Verdachtsfällen verlangen wir      
die vollständige Dokumentation und Bekanntgabe der involvierten Vorlieferant*innen bis zum 
landwirtschaftlichen Ursprung. Festgestellte Verstöße müssen unverzüglich gemeldet und 
entsprechende Korrekturen eingeleitet werden. Bei gravierenden bzw. wiederholten Verstößen 
behalten wir uns vor, die Geschäftbeziehungen fristlos zu beenden. 

 

Bestätigung  
Code of Conduct  

Firma  

Anschrift  

Ansprechpartner  

Emailadresse  

Telefon  

 

Hiermit erklären wir, dass wir den Code of Conduct sowie die dazugehörigen Erläuterungen 
erhalten haben und die genannten Anforderungen auf Basis der Grundsätze der internationalen 
Arbeitsorganisation (ILO), des ETI Base Codes, der allgemeinen Erklärung der Menschenrechte der 
Vereinten Nationen, der UN-Konventionen über die Rechte von Kindern, des Global Compacts und 
der Agenda 2030 befolgen. 

 

Ort, Datum  

 

Unterschrift & 
Firmenstempel 

 

 

Bitte senden Sie die unterschriebene Bestätigung an einkauf@bohlsener-muehle.de. 

Bei Fragen, Anmerkungen und/oder Beschwerden in Bezug auf den vorliegenden                             
Code of Conduct melden Sie sich gerne bei unserem Nachhaltigkeitsmanagement                                 
(nachhaltigkeit@bohlsener-muehle.de).  

https://bohlsener-muehle.de/fileadmin/user_upload/Zertifikate/Bohlsener-Muehle_Code_of_Conduct_Erlaeuterungen.pdf
mailto:einkauf@bohlsener-muehle.de
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